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 Viel Freude beim Lesen der Engelsposaune! 
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Titelbild:  Andreas Hermsdorf/pixelio.de 
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Die Weihnachtstage sind vorbei, das 

neue Jahr ist eingeläutet, der Alltags-

trott hat wieder begonnen. Alles wie-

der von vorne – das „große Rad“ dreht 

sich weiter. Frühling, Sommer, Herbst 

und Winter. Und dann? Dann ist schon 

wieder Weihnachten. Erwartet und 

dennoch nicht selten überraschend. 

Aber soll es wirklich so sein, dass die 

Tage des Jahres so an uns vorbeirau-

schen? Ist es das, was Gott für uns auf 

dieser Erde beabsichtigt hat? 

Für meine Familie und mich ist es 

schon fast zur Tradition geworden 

unseren ersten Urlaub im Jahr in Ös-

terreich in einem Bergdorf zu verbrin-

gen. In und um dieses Dorf gibt es be-

sonders viele Kappellenbildstöcke 

oder so genannte Heiligenhäuschen. 

Vielen dürften diese Konstrukte noch 

bekannt sein, handelt es sich hierbei 

um kleine Bauwerke, die einen darin 

abgebildeten Heiligen oder ein Kreuz 

mit dem Herrn beherbergen. Meist 

schon lange bestehend, werden sie 

nicht selten von Ortsansässigen ge-

pflegt und geschmückt. 

  Innehalten 
Zu finden sind diese Andachtsorte ei-

nerseits an Wanderwegen in der stil-

len Natur zwischen plätschernden 

Bergbächen und vor Schnee knarzen-

den Wäldern. Andererseits – und das 

finde ich noch viel interessanter – auch 

mitten auf der Hauptstraße, umringt 

von Autos, Bussen, Lastwagen und 

lärmenden Wintersportlern. Ein be-

sonders schönes Heiligenhäuschen 

liegt ganz unscheinbar in einer kleinen 

Nische neben einer wummernden Ap-

rès-Ski-Bar.  



 

4  | AN(GE)DACHT 
F

o
to

: W
ill

i E
ck

e
rm

an
n

 

Setzt man sich auf eine kleine Mauer, 

die diesem Heiligenhäuschen gegen-

über liegt, kann man beobachten, wie 

das Leben förmlich an diesem Heiligen-

häuschen vorbeipulsiert. Doch wenn 

man nur lange genug wartet, kann man 

einzelne Passanten beobachten, die 

innehalten. Manche nur für wenige 

Sekunden, manche für mehrere Minu-

ten. Meist reicht schon Eine oder Einer 

aus, der stehenbleibt, um das Interesse 

bei anderen zu wecken. Schnell entste-

hen dann kleine Grüppchen, die sich 

für das dort zu sehende interessieren. 

Und so sollten wir uns überlegen, ob 

wir nicht auch in unserem Alltag ein 

paar Heiligenhäuschen bauen sollten. 

Anstatt das Jahr an uns vorbeifliegen-

zulassen und uns darüber zu wundern, 

wie die Zeit vergeht, könnten wir ver-

suchen aktiv innezuhalten. Uns be-

wusst abwenden von dem aus allen 

Ecken laut schreienden Alltag und un-

seren Fokus auf das zu richten, was 

uns wirklich weiterbringt – auf IHN. 

Michael Dölle, 

Mitglied im Pfarrgemeinderat 

 
Kreuzwegandacht 
 

Sonntag, 10. März 2024 
17:00 Uhr, Pfarrkirche Heilige Engel 
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Matthäus die Mahnung durch Jesus: 

„Wenn ihr fastet, macht kein finsteres 

Gesicht wie die Heuchler. Sie geben 

sich ein trübseliges Aussehen, damit 

die Leute merken, dass sie fasten.“ 

Nun denke ich nicht, dass Jesus uns 

zur Verstellung, zur Schauspielerei 

aufrufen will. So nach dem Motto, 

dann gilt es, sich während der Fasten-

zeit ein Lächeln ins Gesicht zu zwin-

gen, damit man nicht zu auffällig fastet. 

Wenn Jesus uns auffordert zum Ge-

genteil von einem finsteren Gesicht 

und einem trübseligen Aussehen, dann 

Liebe Schwestern und Brüder! 

„Mit Freude durch die Fastenzeit“ – ist 

das nicht ein Widerspruch in sich? Kann 

das denn zueinander passen? Ist Fasten 

denn nicht ganz besonders Verzicht? 

Verzicht auf Angenehmes und damit 

dann doch unangenehmer Verzicht.  

Woher soll da die Freude kommen? Gilt 

nicht auch beim Fasten geradezu das 

Wort des Lehrers in „Die Feuerzangen-

bowle“ an Heinz Rühmann und die ande-

ren Schüler: „Eine Medizin muss bitter 

schmecken, sonst nützt sie nichts!“? 

Aber da haben wir ja doch immerhin zu 

Aschermittwoch im Evangelium nach 
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Ein Beispiel kann sein die Frage nach 

dem Konsum all dessen, was vor allem 

Geld kostet. 

Wieviel von dem, was mir im Leben 

angenehm ist, hat doch sehr mit Geld 

zu tun? 

Die Karte fürs Theater, für Kino und 

Konzert? Teure Lebensmittel und Ge-

tränke? Restaurantbesuche? Luxuriö-

se Kleidung, teure Sportartikel? Teure 

Reisen? Teure Nutzung der Medien?  

Und wie oft hat das Geldausgeben in 

meiner Freizeit nicht nur mit mir selbst 

zu tun, sondern auch in der Freizeit mit 

meiner Familie, meinen Freunden und 

Bekannten?  

Wie oft komme ich denn zusammen 

mit den lieben Menschen meines Le-

bens, ohne dass es dabei dann gleich 

um das gemeinsame Konsumieren von 

irgendetwas geht, zumal von etwas, 

das man mit Geld bezahlt. 

Nicht von ungefähr bedeutet ja Armut 

in unserer Gesellschaft auch gerade 

den geringeren Zugang zum Miteinan-

der mit den anderen Menschen. Auch 

die Tasse Cappuccino beim Kaffee-

klatsch im Café muss man sich erstmal 

leisten können. 

Aber in der Fastenzeit können wir uns 

eben fragen, ob das wirklich immer so 

sein muss. 

wird wohl doch etwas dran sein an 

Freude in der Fastenzeit. 

Was für Freude kann das sein? 

Natürlich im Idealfall die Freude an 

Gott. Wenn wir all die Ablenkung 

durch all die weltlichen Annehmlich-

keiten des Lebens mal für eine Zeit 

durch Verzicht vermeiden, dann kann 

natürlich auch Gott in unserem Leben 

eine größere Rolle spielen als sonst. 

Aber ich denke, auch schon vor dieser 

Erfahrung ist manches an Freude in 

der Fastenzeit möglich. Zumal in der 

Erfahrung anderer Menschen und in 

der Erfahrung meiner selbst. 
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Wo finde ich in meinem Leben für 

mich selbst und für das Miteinander 

mit Familie und Freunden auch Ebe-

nen, wo Verzicht auf Konsumieren 

und  Geldausgeben möglich ist? 

Und könnte dieser Verzicht nicht dann 

möglicherweise auch Quell von Freu-

de sein?  

Wenn ich mich sonst mit der Freundin 

immer nur zu einem „Event“ verabre-

de, zu Gastronomie- oder Kulturbesu-

chen, lohnt es sich dann nicht viel-

leicht doch einmal, einfach nur einen 

gemeinsamen Spaziergang zu ma-

chen? Und vorher und nachher einfach 

einen Tee in der Küche? Möglicher-

weise ist das Miteinander, wenn man 

sich denn mag, viel gehalt- und freud-

voller als sonst. 

Oder wenn für mich in meinem Leben 

der Erwerb von immer wieder etwas 

Neuem, sei es, was auch immer, eine 

wichtige Rolle spielt – vielleicht 

schaue ich in der Fastenzeit doch ein-

mal nach, ob sich nicht auch mit dem, 

was ich schon habe, Freudvolles an-

fangen lässt.  

Ich könnte z.B. mal mit meinen alten 

Freunden das Brettspiel „Risiko“ spie-

len. Das haben wir in den 70ern und 

80ern gerne gemacht. Neu kaufen 

müssen wir es nicht, es liegt noch in 

meinem Keller. Und ich bin sicher, wir 

würden viel Freude miteinander erle-

ben, nur im Miteinander um so einfa-

che Dinge herum, wie dieses Brett, die 

Spielsteine und die Würfel. Irgendeine 

teure Neuanschaffung gar nicht nötig. 

Kurz gesagt: Wenn wir nach Freude in 

der Fastenzeit suchen, schauen wir 

uns um in unserem Leben, wo da die 

Dinge sind, die nichts oder zumindest 

wenig kosten und uns trotzdem Freu-

de machen.  

„Best things in life are free“ so sagt es 

ein englisch/amerikanisches Sprich-

wort (Die besten Dinge im Leben sind 

umsonst). Es ist wohl etwas dran.  

Und es lohnt sich, sie (wieder) zu ent-

decken. Dann wird auch trotz so man-

chen Verzichts unser Gesicht nicht 

finster sein und unser Aussehen nicht 

trübselig. 

In diesem Sinne: 

Nicht nur Frohe Ostern für Sie,  

sondern auch schon vorher Frohe Fas-

tenzeit! 

Ihr Pastor Christoph Harmening 
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Die Fastenzeit ist mehr als Verzicht auf Süßigkeiten und die bevor-
zugte Serie. Eine Anleitung für Familien, diese besondere liturgi-
sche Zeit in der Vorfreude auf Ostern zu leben. 

Die meisten Kinder erwarten den Beginn der Fastenzeit nicht gerade mit Begeis-

terung. Während der Advent mit Plätzchen, Kerzen, schönen Liedern und span-

nenden Adventskalendern eine Zeit der Vorfreude ist, hat die Fastenzeit eher ei-

nen mühsamen Beigeschmack. Für uns als Kinder war es die Zeit, in der große 

Mengen gesammelter Karnevals-Süßigkeiten auf dem Küchenschrank verschwan-

den und nur sonntags hervorgeholt wurden. Wie soll man den Kindern die Fasten-

zeit also vermitteln? Wenn Jesus wie damals, als die Kinder zu ihm kamen, zu die-

sen jungen Zuhörern über die Fastenzeit sprechen würde – würde er ihnen vor 

allem Buße und Verzicht einbläuen? Oder wie würde er den Sinn der 40 Tage er-

klären?   

ist ein Grund zur 

   Fastenzeit Die 

    Freude 

Bild:  Andreas Hermsdorf/pixelio.de 
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In der Fastenzeit bereiten wir uns auf ein Fest vor, 

sogar auf das wichtigste und größte Fest der Christen: Ostern. Sich auf 

ein Fest vorzubereiten ist eigentlich eine freudige Angelegenheit! Und Grund zu 

Dank und Freude gibt es viel: Jesus befreit uns von der Sünde. Er öffnet den Him-

mel für uns. All das verdienen wir uns nicht, etwa indem wir viele Vorsätze erfüllen 

und besonders fromm sind. Nein, er schenkt es uns gratis. Einfach aus Liebe. Da-

her darf die Fastenzeit eine Zeit der Vorfreude sein. 

Jesus bezahlt für unsere Sünden einen hohen Preis. Er wird verleumdet, geschla-

gen und gegeißelt. Blutüberströmt stirbt er am Kreuz. Jesus ist bereit, diesen Preis 

zu bezahlen, weil er dich und mich unfassbar liebt. Wenn wir auf das Kreuz schau-

en und sehen, wie Jesus leidet, darf uns das in mitleidendes, demütiges und dank-

bares Staunen versetzen. Wo sonst haben wir so viel Liebe erfahren?   

Wie wäre es, den Kindern die Fastenzeit als etwas Schönes nahe zu bringen? Wie 

wäre es, wenn sie diese Zeit dazu nutzen würden, die große Liebe entdecken, die 

Jesus uns am Kreuz zeigt? Wenn sie die Freude spüren, die der geöffnete Himmel 

für uns bedeutet? Wie wäre es, wenn sie den Sinn der Fastenzeit begreifen, ohne 

in ihren Kinderherzen falsche Gedanken oder Bilder über Gott zu entwickeln? 

Gott ist kein Spielverderber, der anderen nichts gönnt. Ich muss mir seine Liebe 

nicht erst durch Leistung verdienen.  Er ist ein himmlischer Vater, der seine Kinder 

unendlich liebt und keine Mühen scheut, um das große Hindernis der Sünde, das 

uns von ihm trennt, aus dem Weg zu räumen.  

Ein guter Fußballer zu werden, erfordert 

kontinuierliches Training. Im Orchester mitzuspielen ist nur 

möglich, wenn man zu Hause fleißig sein Instrument übt. Trainieren und Üben 

macht oft keinen Spaß und ist nicht immer schön und angenehm. Aber wenn man 

ein bestimmtes Ziel vor Augen hat, wird das Training positiv und sinnvoll. 

Fastenzeit 

Freude 

https://www.die-tagespost.de/schlagwort/fastenzeit/
https://www.die-tagespost.de/schlagwort/ostern/
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Die Fastenzeit ist wie eine intensive 

Trainingszeit. Aber was trainieren wir 

da? Wir trainieren unser Herz und die 

Fähigkeit, uns für Jesus und unsere 

Freundschaft mit ihm zu entscheiden. 

Bei uns Menschen ist es nämlich so, 

dass wir immer wieder andere Dinge 

Jesus gegenüber bevorzugen. Wir er-

warten Zufriedenheit, Freude und 

Glück beispielsweise von unserem 

Besitz, unserem Ansehen und ange-

häuften Sicherheiten. Für Kinder kann 

dies zum Beispiel das Handy sein, an 

dem sie gerne sehr viel Zeit verbrin-

gen. Es kann die Wii oder eine andere 

Spielkonsole sein, an der sie am liebs-

ten stundenlang spielen. Oder es kön-

nen die Lieblingssüßigkeiten sein, bei 

denen sie Trost suchen, wenn sie trau-

rig sind. An sich sind das alles keine 

schlechten Dinge - überhaupt nicht. 

Aber unser Herz klammert sich leicht 

daran und möchte sie nicht mehr her-

geben. Wir genießen die Schöpfung, 

die Gott uns geschenkt hat und ver-

gessen darüber den Schöpfer.  

  

Die Fastenzeit ist eine Zeit, um das 

wieder zu ordnen, sozusagen ein gro-

ßes Aufräumen (und ja, Aufräumen 

macht keinen Spaß). Warum brauchen 

wir diese Zeit? Wir brauchen sie, weil 

wir erst dann wirklich froh und erfüllt 

sind, wenn unsere Freundschaft mit 

Jesus gut und gestärkt ist, auch wenn 

wir es immer mal wieder anzweifeln 

und wenn die Stimme der Versuchung 

uns etwas anderes vorgaukelt. Wir 

brauchen die Fastenzeit, weil wir im-

mer wieder dem Irrtum verfallen, dass 

uns Nutella, Filme und ein faules Leben 

glücklich machen. Wir brauchen sie, 

weil sich immer wieder schlechte Ge-

wohnheiten in unser Leben einschlei-

chen. 

  

Bei einem guten Training kommt man 

ins Schwitzen. Am Abend fällt man 

müde und erschöpft, aber auch glück-

lich ins Bett. Die Fastenzeit und der 

Verzicht sind für uns ebenso mühsam. 

Aber wenn wir es richtig angehen, wird 

unsere Liebe zu Jesus wachsen. Und 

unsere Osterfreude wird groß sein!  

 

 

Von Bernadette Ballestrem  

und Raphael Ballestrem,  

mit freundlicher Genehmigung von 

www.die-tagespost.de   
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https://www.die-tagespost.de/kirche/aktuell/warum-seid-ihr-noch-nicht-heilig-art-224830
https://www.die-tagespost.de/kirche/aktuell/warum-seid-ihr-noch-nicht-heilig-art-224830
https://www.die-tagespost.de/kirche/weltkirche/maria-von-magdala-begegnet-dem-auferstandenen-art-217148
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Heilige Engel 
Digital 
NE
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Nutzen Sie unsere  
digitalen Angebote: 

Im Pfarrheim Heilige Engel 

Yoga am Montag 
Yoga verbindet Körper, Geist und See-

le mithilfe von Bewegungsabfolgen, 

Atmung, Entspannung und Meditati-

onselementen. Innere Ruhe und Zent-

rierung stehen im Mittelpunkt unserer 

Praxis. Wir praktizieren achtsam, ler-

nen im Moment zu sein und unseren 

Körper respekt- und liebevoll zu be-

handeln. Für Teilnehmer:innen mit und 

ohne Vorkenntnisse/n. 

 

Die Kurse sind jeweils Montags am 
Vor– und Nachmittag: 
 

• 11.00 - 12.30 Uhr  

• 17.15 - 18.30 Uhr  

• nicht in den Ferien 
 
Ein Einstieg ist jederzeit möglich. 
 
Anmeldung und weitere Infos unter 
www.kath-fabi-hannover.de oder 
0511-16405-70. 

13 
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Wie geht „Fasten für Klimaschutz und Klimagerechtigkeit“? 

Klimafasten 2024  -  Das richtige Maß 
Die traditionelle Zeit des Verzichts 

zum Anlass nehmend kann die Fasten-

zeit genutzt werden als Zeit für positi-

ve Veränderungen und neue Erfahrun-

gen unter dem Fokus: Was nützt dem 

Klima; was zukünftigen Generationen 

und den Menschen des globalen Sü-

dens? Anders handeln, Teile des Le-

bensstils überdenken und Verände-

rungen bewusst ausprobieren!  

Die ökumenische Fastenaktion Klima-

fasten lädt vom 14. Februar bis zum 

30. März 2024 dazu ein, über das rich-

tige Maß nachzudenken und gemein-

sam herauszufinden, was wir wirklich 

brauchen. 

Material zum Mitmachen  

Eine Klimafastenbroschüre beglei-

tet durch die eigene Fastenzeit und 

gibt praktische Anregungen für den 

Alltag. Das kostenlose Heft liegt ab 

sofort im Kirchenvorraum zur Mit-

nahme bereit und kann unter 

www.klimafasten.de heruntergela-

den werden. 

http://www.kath-fabi-hannover.de
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Sternsinger sammeln über  
10.000 € für Kinder in Not 
Glänzende Kronen, königliche Gewänder und ein wichtiger Auftrag: den Segen 

Gottes zu den Menschen bringen und Spenden für Kinder in Amazonien und 

weltweit sammeln.  

37 Kinder und Jugendliche haben die-

sen Auftrag in ihren Ferien angenom-

men und sind an bis zu fünf Tagen in 

unserem Gemeindegebiet als Stern-

singer unterwegs gewesen. Erstmals 

seit Corona durften sie ihre Lieder und 

Texte wieder in den Haushalten vor-

tragen, oftmals vor der Krippe und 

dem geschmückten Tannenbaum. Für 

viele der jungen SternsingerInnen eine 

neue und besonders schöne Erfah-

rung. Aus Coronazeiten hat sich der 

öffentliche Auftritt auf den Wochen-

märkten in Kirchrode und Bemerode 

etabliert, wo auch Menschen erreicht 

werden, die die Sternsinger sonst 

nicht auf dem Schirm haben. Auch das 

Vinzenzkrankenhaus, das Hospiz Lui-

se, die Seniorenresidenz am Gutspark 

sowie erstmals der Heinemannhof 

freuten sich über den Besuch und den 

Segen der Sternsinger. Auch an drei 

Grundschulen auf dem Gemeindege-

biet wurde fleißig gesungen und ge-

sammelt, so dass die stattliche Summe 

von 10.827,19 € (Stand 19.01.2024) 

an das Kindermissionswerk überwie-

sen werden kann. Die Spenden wer-

den in diesem Jahr besonders für Pro-

jekte verwendet, die Familien der Ur-

einwohner rund um den Amazonas 

stärken und den Regenwald schützen. 

Das kommt nicht nur den Menschen 

dort zugute, sondern auch uns hier in 

Hannover, denn ein intakter tropi-

scher Regenwald ist als „Grüne Lunge“ 

auch für unser Klima (oder den Klima-

wandel) mit verantwortlich. 

Anke Janke, Sabrina Steinhoff 

und Sabine Marquardt 

15 
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„Für Blumen, für Bäume, für Luft und Sonnenschein. 

Wir wollen Beschützer deiner Schöpfung sein. 

Für Wasser, für Nahrung, für Erde und Stein. 

Wir wollen Bewahrer deiner Schöpfung sein. 

Für Menschen, für Tiere, egal ob groß oder klein. 

Wir wollen Behüter deiner Schöpfung sein. 

Wir sagen Ja zur Schöpfung, Ja zu dir und mir. 

Wir sagen Ja zu dem, was Gott uns schenkt und danken ihm dafür.“  

(aus dem Lied „Ja zur Schöpfung“ von Daniela Dicker) 

Und Gott sagt Ja zu uns, unserem Leben und unseren Wohnungen/

Häuser mit „Christus mansionem benedicat“, auch im Jahr 2024. 
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Eine E-Mail 
für Sie! 

Damit Sie stets auf dem Laufenden 

und immer gut informiert sind, gibt es 

den "NEWSLETTER Heilige Engel"! 

Er erscheint in unregelmäßigen Ab-

ständen und kommt per E-Mail zu 

Ihnen. 

 

Jetzt auf unserer Homepage oder 

über den QR-Code bestellen. 
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Misereor-Fastenkalender 

Der Misereor-Fastenkalender sprudelt 

in diesem Jahr über mit einer bunten 

Fülle an Ideen, Gedanken, Bildern und 

Sachinformationen, die Sie durch die 

sieben Wochen der Fastenzeit tragen. 

 

Erstmalig bieten wir den Misereor-

Fastenkalender als Begleiter für die 

Fastenzeit in unserer Gemeinde zum 

Kauf an. Ab Sonntag, den 04. Februar 

2024, kann der Fastenkalender für 

3,00 € im Kirchenvorraum erworben 

werden. Eine Spendenbox steht dafür 

bereit. 

17 
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Das bischöfliche Hilfswerk Misereor 

stellt seine Fastenaktion für das Jahr 

2024 unter das Leitwort „Interessiert 

mich die Bohne“. In Zusammenarbeit 

mit dem Projektpartner Landpastoral 

der Diözese Pasto, engagiert sich Mi-

sereor in Kolumbien für die Stärkung 

kleinbäuerlicher Gemeinschaften 

durch alternative Anbaumethoden.   

Die Fastenaktion 2024 ruft dazu auf, 

die Agrar-Produktion und den eigenen 

Konsum in Deutschland kritisch zu 

hinterfragen und das Bewusstsein für 

den Wert landwirtschaftlich erzeugter 

Lebensmittel und eine gesunde Ernäh-

rung zu schärfen. Damit verbindet Mi-

sereor das Ziel, zu einem klimafreund-

licheren und gerechteren Lebensstil 

beizutragen. 

Während der Fastenzeit von Ascher-

mittwoch bis Ostern möchte Misereor 

traditionelle Bräuche aufgreifen, ins-

besondere die Praxis, freitags auf 

Fleisch zu verzichten. Diese Wieder-

belebung alter Gewohnheiten soll 

Menschen dazu motivieren, ihren Le-

bensstil im Sinne der Nachhaltigkeit zu 

überdenken und positive Veränderun-

gen herbeizuführen. 

Die Eröffnung der MISEREOR-

Fastenaktion 2024 findet am 18. Feb-

ruar 2024 in Ludwigshafen statt. Der 

Eröffnungsgottesdienst wird um 10:00 

Uhr in der Pfarrkirche St. Ludwig ge-

feiert und live im ARD-Fernsehen 

übertragen. Die Kollekte für die Arbeit 

von MISEREOR wird am 16./17. März 

2024, dem fünften Fastensonntag, in 

allen katholischen Kirchengemeinden 

Deutschlands gesammelt. 

Pressemitteilung MISEREOR / cs 
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Herzliche Einladung zu einer Entdeckungsreise! 

Fragen? Zweifel? Glauben? 
Jeder Mensch hat Fragen, egal ob man sich selbst als Christ, Nicht-Christ, Nicht-

mehr-Christ, Noch-nicht-Christ oder nichts von alldem bezeichnen würde. Das 

Format „Alpha“ lädt dazu ein, Fragen zu stellen, Zweifel zu äußern und sich zu 

Impulsen auszutauschen. Alpha-Treffen bieten Raum für die Begegnung mit den 

großen Fragen des Lebens. Jede und jeder ist mit seiner Meinung willkommen. 

Auch Menschen, die mit Glauben (oder Kirche) nichts am Hut haben, aber spiri-

tuell auf der Suche sind, sind hier genau richtig. 

Start ist am Mittwoch, 07. Februar 2024 um 

19:30 Uhr im Pfarrsaal. Das zweite Treffen findet  

am 21. Februar statt. Anschließend treffen wir 

uns ca. 14-tägig bis Juni (Termine siehe 

www.heilige-engel.de) 

 

Mit Dabeisein? 

Über eine Anmeldung für die ersten beiden 

Schnupper-Treffen freuen wir uns: 

•    Email an alpha@heilige-engel.de 

•    Telefonisch 0511 809 2051 bei 

       Ulrich und Daniela Lintker 

•    WhatsApp/Signal an  

       0157 747 420 51 

Spontangäste sind ebenfalls willkommen! 

Eine Einladungskarte 

finden Sie im Kirchen-

vorraum. Diese darf 

auch gerne weiterge-

geben werden. 

 

Weitere Informationen 

auf unserer Homepage  
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Folgende drei Elemente gehören 

zu jedem Alpha-Abend: 

 

Ankommen: Jedes Treffen beginnt mit 

einem gemeinsamen Essen. Die beste 

Art, um anzukommen, miteinander zu 

starten und sich gegenseitig kennen-

zulernen. 

Impuls: Die Impulse sind so gestaltet, 

dass sich daraus ein spannendes Ge-

spräch entwickeln kann. Jeder Impuls 

ist ca. 20 bis 30 Minuten lang und 

wird als Videoclip gezeigt. Bei Alpha 

geht es um die großen Fragen des 

Lebens und des christlichen Glau-

bens. Themen sind z. B.: Wozu bin ich 

hier? Wer ist Jesus?  Wie kann man 

glauben? Wer ist der Heilige Geist 

und was tut er? 

  Alpha? 
Gesprächszeit: Wahrscheinlich der 

wichtigste Teil bei Alpha. Hier ist 

der Ort, um deine Gedanken und 

Fragen zum Thema in einer klei-

nen Gruppe zu diskutieren und 

Meinungen auszutauschen. Dabei 

ist keiner gezwungen, etwas zu 

sagen und es gibt (wirklich!) 

nichts, was du nicht sagen oder 

fragen darfst. Es ist die Chance, 

von anderen zu hören und mit 

deiner eigenen Perspektive in ei-

ner ehrlichen, freundlichen und 

offenen Atmosphäre zum Ge-

spräch beizutragen. 

mailto:alpha@heilige-engel.de
mailto:alpha@heilige-engel.de
mailto:alpha@heilige-engel.de
mailto:alpha@heilige-engel.de
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Weltgebetstag 2024 am 01. März 2024, 18:00 Uhr 

Palästina ... durch das Band des Friedens 
Der Weltgebetstag 2024 wird 

gemeinsam mit unseren Nach-

bargemeinden der Charta 

Oecumenica gefeiert und fin-

det 2024 im Kirchenzentrum 

Kronsberg statt.  

Nähere Informationen finden 

Sie zu gegebener Zeit auf 

www.johannisbemerode.de. 

Unser Pfarrheimhof soll schöner werden 

Gemeindeversammlung am 11. Februar 2024 
Der Innenhof zwischen Kirche und 

Pfarrheim wird mit seinem neutralen 

Plattenbelag gerne und regelmäßig für 

die Treffen der Pfadfinder oder andere 

Kinder- und Jugendaktionen genutzt, 

spielt aber sonst im Gemeindeleben 

eher eine untergeordnete Rolle. Das 

dürfte auch an seinem wenig attrakti-

ven Erscheinungsbild liegen. Wir wol-

len das zum Anlass für eine neue Ge-

staltung nehmen.  

Welche Nutzung könnte es geben? 

Wie schaffen wir allgemein mehr Auf-

enthaltsqualität? Zunächst geht es 

darum, kreative Ideen zu sammeln und 

zu diskutieren. Wie geht das besser als 

im Miteinander einer Gemeindever-

sammlung, die wir jetzt übrigens ein 

Mal im Jahr durchführen wollen? 

Dazu möchten wir Sie am Sonntag, 

den 11. Februar 2024 um 12:00 Uhr 

nach dem Gottesdienst ins Pfarrheim 

einladen.  

Im Anschluss haben wir Gelegenheit, 

uns bei einer Suppe zu stärken.  

Willi Eckermann und  

Sabine Brückner  

für den Pfarrgemeinderat 
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Vis-à-vis —  
Eucharistische Anbetung 

An jedem Donnerstag setzen wir um 

19:00 Uhr das Allerheiligste in unserer 

Pfarrkirche aus.  

Sie sind eingeladen, anzubeten und 

Ihre Bitten für sich selbst, Ihre 

Familien, Ihre Gemeinden, die Kirche 

und die ganze Welt vor Gott zu tragen, 

oder einfach in Stille vor dem Herrn zu 

verweilen.  

Tickets & Infos: 
www.heilige-engel.de 

Familientreff Hinter dem Holze 

Reparatur-Café 
Was macht man mit einem CD-

Spieler, der sich nicht mehr öffnen 

will, einem Toaster, der nicht mehr 

funktioniert oder einem Wollpullover 

mit Mottenlöchern? 

 

Oft werden diese Dinge weggeschmis-

sen. Nun gibt es eine neue Möglichkeit: 

Das Reparatur-Café.  Gemeinsam ka-

putte Dinge reparieren, kompetente 

Hilfestellung, Begegnungen und einan-

der inspirieren. 

 

Die nächsten  Termine: 

Samstag, 24.02.2024 

Samstag, 30.03.2024 

Jeweils 14:00 bis 17:00 Uhr 

 

Ort: 

Familientreff  

Hinter dem Holze 30 

30559 Hannover 

 

Kontakt:  

Margret Klingenberg-Aoues 

Tel.; 0511/925 52 94 

Mail:  margret.klingenberg@dw-h.de 

Das Team der Kommunionhelfer 

braucht Verstärkung. Ein Vorberei-

tungskurs wird in Hildesheim angebo-

ten. Bei Interesse melden Sie sich bitte 

im Pfarrbüro unter 0511/523112 oder 

pfarrbuero@heilige-engel.de.  

Wir suchen  
Kommunionhelfer  



 

22  | GEMEINDELEBEN 

F
o

to
:  

T
im

 R
e

ck
m

an
n

/ 
p

ix
e

li
o

.d
e

 

Am 25. Februar und 10. März laden 

wir wieder zum gemeinsamen Pizzaes-

sen nach dem Gottesdienst ein. 

Vor  dem Gottesdienst können Sie ihre 

Pizza im Pfarrsaal bestellen. Die Liefe-

rung erfolgt nach dem Gottesdienst.  

Einladung zum Pizzaessen 

Was der Pfarrgemeinderat so macht.. 
„Der Pfarrgemeinderat ist übrigens mitverantwortlich dafür, dass auch 
die Stimmen derjenigen Gehör finden, die nicht im eigenen Gremium ver-
treten sind“. 

Der Pfarrgemeinderat hat sich in seiner Dezembersitzung Gedanken zum Mitar-

beiterdank im Januar gemacht, sich mit Aktuellem aus dem Gemeindeleben be-

fasst und musste krankheits- und terminbedingt einige Themen vertagen. 

Sabine Brückner, Vorsitzende des Pfarrgemeinderats 

Wir suchen... 
… für die Verteilung der ENGELS- 

POSAUNE zweimal im Jahr  für folgen-

de Straßen in Bemerode eine neue 

Austrägerin/einen neuen Austräger: 

Försterkamp und Am Gutspark 

 

Bei Interesse melden Sie sich bitte im 

Pfarrbüro unter 0511/523112 oder 

pfarrbuero@heilige-engel.de.  
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1964  -  2024 

60 Jahre Heilige Engel 

  Liebe 
Die thematische Predigtreihe  

an den Sonntagen in der Fastenzeit 

In diesem Jahr feiern wir das 60-

jährige Weihejubiläum unserer Kir-

che und damit auch den Geburtstag 

unserer Gemeinde. 

Dies feiern wir vom 23. bis 25. August 

mit einem dreitägigen Fest. Es beginnt 

am Freitag mit einem Lobpreisabend 

im Pfarrgarten. Am Samstag folgt ein 

Postenlauf und am Abend soll es ein 

gemütliches Beisammensein geben.   

Der Sonntag bildet den Höhepunkt 

des Jubiläums. Rund um die Kirche 

wird es nach dem Gottesdienst ein 

großes Kirchen– und Stadtteilefest 

geben. Praktisch ein Gemeindefest 

XXL. Dazu laden wir alle Organisatio-

nen und Initiativen ein, die sich in 

Kirchrode, Bemerode und Wülferode 

im kirchlichen, sozialen oder kulturel-

lem Bereich engagieren. Sie können 

sich im „Markt der Möglichkeiten“ vor-

stellen und über ihre Arbeit informie-

ren.  

Auf der Bühne wird es ein abwechs-

lungsreiches Musikprogramm geben. 

Dieses soll hauptsächlich von lokalen 

Musikerinnen und Musikern gestaltet 

werden. Auch das kulinarische Ver-

gnügen wird reichlich bedient werden. 

Alle Gruppen der Gemeinde sind ein-

geladen das Fest aktiv zu unterstützen 

und in ihrer Jahresplanung zu berück-

sichtigen. 

Ansprechpartner für alle Planungen 

rund um das Kirchweihjubiläum ist 

Detlef Brückner. Wer sich an der Or-

ganisation des Festes beteiligen möch-

te, ist herzlich dazu eingeladen. 

Kontakt: 0157/35774208 oder 

d.brueckner@heilige-engel.de 
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Gottesdienste  
an den Kar– und 
Ostertagen 

28. März 2024,  Gründonnerstag  
 19:00 Uhr  Abendmahlsgedächnisfeier 

   anschl. Agape im Pfarrsaal 

 

29. März 2024,   Karfreitag  
 11:00 Uhr Karfreitag für Kinder  

 15:00 Uhr  Karfreitagsliturgie   

  

30. März 2024,  Karsamstag  
 21:30 Uhr  Osternacht 

   anschl. Ostertreff im Pfarrsaal 

 

31. März 2024,  Ostersonntag 
 11:00 Uhr  Gemeindemesse 

 

01. April 2024,  Ostermontag 
 10:30 Uhr  Ökumenischer Emmausgang 
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25 Jahre im Dienst  
unserer Gemeinde 
Christina Jagodzinski ist seit 25 Jahren Pfarrsekretärin in unserer 

Gemeinde. Ein guter Grund für ein Interview mit der Jubilarin. 

EP: Frau Jagodzinski, wie sind Sie vor 

25 Jahren auf die Stelle aufmerksam 

geworden ? 

Nach einer Pause nach der Geburt 

meiner Kinder hat mich der ehemalige 

Schulleiter der Kardinal-Galen-Schule 

auf die Stelle bei den Heiligen Engeln 

aufmerksam gemacht. Durch ihn hatte 

ich die Engelsposaune mit der Stellen-

ausschreibung bekommen und mich 

darauf beworben. 

EP: Welche Tätigkeiten gehören zu 

Ihrem  Aufgabenbereich? 

Die Arbeit im Pfarrbüro ist abwechs-

lungsreich. Ich bin die erste Anlaufstel-

le im Büro. Zu den Aufgaben einer 

Pfarrsekretärin gehören die Bearbei-

tung der Post, die Erledigung des 

Schriftverkehrs, die Führung der Kir-

chen– und Kontenbücher, vorberei-

tende Arbeiten für die Finanzverwal-

tung, Aufnahme der Anmeldungen von 

Taufen und Trauungen, das Bestücken 

der Schaukästen, die Schlüsselverwal-

tung, das Erstellen von Spendenbe-

scheinigungen und die Annahme von 

Messintentionen. 

EP: Wenn Sie zurückblicken, welche 

bedeutenden Veränderungen gab es 

in den letzten 25 Jahren? 

Im Laufe der Jahre hat sich natürlich 

vieles verändert, da viele Abläufe digi-

talisiert wurden. Es wird sehr viel per 

Mail gearbeitet, dadurch geht vieles 

schneller. Telefoniert wird im Beruf 

der Pfarrsekretärin aber immer noch 

sehr viel. In den Jahren habe ich mit 

verschiedenen Priestern zusammen-

gearbeitet und jeder war anders. Jetzt 

teilen sich vier Gemeinden ein Team 
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FEBRUAR 

Für unheilbar Kranke 

Wir beten, dass unheilbar kranke  

Menschen und ihre Familien immer die 

notwendige Pflege und Begleitung  

erhalten, sowohl in medizinischer als 

auch in menschlicher Hinsicht. 
 

MÄRZ 
Für die neuen Märtyrer 

Wir beten, dass diejenigen, die in  

verschiedenen Teilen der Welt ihr  

Leben für das Evangelium riskieren,  

die Kirche mit ihrem Mut und ihrer  

missionarischen Begeisterung  

anstecken. 

Gebetsanliegen  
des Papstes 

und auch dadurch hat sich die Arbeit 

verändert. Die Pfarrsekretärinnen ha-

ben jetzt viel mehr Kontakt zueinander 

und einiges wird vereinheitlicht. 

EP: Was macht Ihnen an Ihrer Arbeit 

besonders Freude? 

Der Kontakt zu vielen netten und inte-

ressanten Menschen macht sehr viel 

Freude. 

 

 

 

Christina Jagodzinski lebt mit ih-

rem Mann in Misburg. Sie hat zwei 

erwachsene Söhne und zwei Enkel. 

Sie fährt sehr gerne mit dem Rad 

und ist auch oft zu Fuß unterwegs, 

kocht gerne und liest sehr viel. 

Zur Person: 
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Datum Uhrzeit Gottesdienst Ort 

Do, 01.02. 16:00 Uhr 

19:00 Uhr 

Heilige Messe 

Eucharistische Anbetung 

Vinzenzkrankenhaus 

Pfarrkirche 

Fr, 02.02. 19:00 Uhr Heilige Messe / Lichtmess Pfarrkirche 

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

So, 04.02. 11:00 Uhr  

 

Gemeindemesse  

Kollekte:  für die Gemeinde 

Pfarrkirche 

 

Mi, 07.02. 15:00 Uhr 

15:30 Uhr 

Rosenkranzgebet 

Heilige Messe 

Pfarrkirche 

Pfarrkirche 

Do, 08.02. 10:30 Uhr 

16:00 Uhr 

19:00 Uhr 

Heilige Messe 

Heilige Messe 

Eucharistische Anbetung 

Heinemannhof 

Vinzenzkrankenhaus 

Pfarrkirche 

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

So, 11.02. 10:30 Uhr 

11:00 Uhr  

 

Kinderkirche 

Gemeindemesse   

Kollekte:  Diaspora-Opfer  

Pfarrheim 

Pfarrkirche 

 

ASCHERMITTWOCH 

Mi, 14.02. 19:00 Uhr Heilige Messe mit Austeilung 

des Aschekreuzes 

Pfarrkirche 

 

Do, 15.02. 16:00 Uhr 

19:00 Uhr 

Heilige Messe 

Eucharistische Anbetung 

Vinzenzkrankenhaus 

Pfarrkirche 

1. SONNTAG DER FASTENZEIT 

Sa, 17.02. 18:30 Uhr Jugendmesse   

mit der Band 4you 

Pfarrkirche 

So, 18.02. 11:00 Uhr  

 

Gemeindemesse   

Kollekte:  für die Gemeinde 

Pfarrkirche 
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Datum Uhrzeit Gottesdienst Ort 

Di, 20.02. 17:15 Uhr Heilige Messe Birkenhof 

Mi, 21.02. 15:00 Uhr 

15:30 Uhr 

17:00 Uhr 

Rosenkranzgebet 

Heilige Messe 

Heilige Messe 

Pfarrkirche 

Pfarrkirche 

Seniorenheim  

Am Gutspark 

Do, 22.02 16:00 Uhr 

19:00 Uhr 

Heilige Messe 

Eucharistische Anbetung 

Vinzenzkrankenhaus 

Pfarrkirche 

2. SONNTAG DER FASTENZEIT 

So, 25.02. 10:30 Uhr 

11:00 Uhr  

 

Kinderkirche 

Gemeindemesse   

Kollekte:  für die Gemeinde 

Pfarrheim 

Pfarrkirche 

 

Mi, 28.02. 15:00 Uhr 

15:30 Uhr 

Rosenkranzgebet 

Heilige Messe 

Pfarrkirche 

Pfarrkirche 

Do, 29.02. 16:00 Uhr 

19:00 Uhr 

Heilige Messe 

Eucharistische Anbetung 

Vinzenzkrankenhaus 

Pfarrkirche 

Fr, 01.03. 18:00 Uhr Weltgebetstag  Kirchenzentrum 

Kronsberg 

3. SONNTAG DER FASTENZEIT 

So, 03.03. 11:00 Uhr Gemeindemesse  

Kollekte:  Aufgaben der Ehe– 

und Familienpastoral 

Pfarrkirche 

Mi, 06.03. 15:00 Uhr 

15:30 Uhr 

17:00 Uhr 

Rosenkranzgebet 

Heilige Messe 

Heilige Messe 

Pfarrkirche 

Pfarrkirche 

Seniorenheim  

Am Gutspark 

Do, 07.03. 16:00 Uhr 

19:00 Uhr 

Heilige Messe 

Eucharistische Anbetung 

Vinzenzkrankenhaus 

Pfarrkirche 
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Datum Uhrzeit Gottesdienst Ort 

4. SONNTAG DER FASTENZEIT 

Sa, 09.03. 18:30 Uhr Jugendmesse   

mit der Band 4you 

Pfarrkirche 

So, 10.03. 10:30 Uhr 

11:00 Uhr 

 

17:00 Uhr  

Kinderkirche 

Gemeindemesse  

Kollekte:  für die Gemeinde 

Kreuzwegandacht 

Pfarrheim 

Pfarrkirche 

 

Pfarrkirche 

Mi, 13.03 15:00 Uhr 

15:30 Uhr 

Rosenkranzgebet 

Heilige Messe 

Pfarrkirche 

Pfarrkirche 

Do, 14.03. 16:00 Uhr 

19:00 Uhr 

Heilige Messe 

Eucharistische Anbetung 

Vinzenzkrankenhaus 

Pfarrkirche 

5. SONNTAG DER FASTENZEIT 

Sa, 16.03. 18:30 Uhr Bußgottesdienst Pfarrkirche 

So, 17.03. 11:00 Uhr  

 

Gemeindemesse  

Kollekte:  Misereor 

Pfarrkirche 

 

Mi, 20.03. 15:00 Uhr 

15:30 Uhr 

Rosenkranzgebet 

Heilige Messe 

Pfarrkirche 

Pfarrkirche 

Do, 21.03. 16:00 Uhr 

19:00 Uhr 

Heilige Messe 

Eucharistische Anbetung 

Vinzenzkrankenhaus 

Pfarrkirche 

PALMSONNTAG 

So, 24.03. 10:30 Uhr 

11:00 Uhr  

 

Kinderkirche mit Palmbinden 

Gemeindemesse  

Kollekte:  Pastorale und soziale 

Dienste der Kirche im Hl. Land 

Pfarrheim 

Pfarrkirche 

 

Mi, 27.03. 15:00 Uhr 

15:30 Uhr 

Rosenkranzgebet 

Heilige Messe 

Pfarrkirche 

Pfarrkirche 
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Gottesdienste mit diesem Symbol  werden live im Videostream übertragen.  

Den jeweiligen Link finden Sie auf unserer Homepage www.heilige-engel.de 

Datum Uhrzeit Gottesdienst Ort 

GRÜNDONNERSTAG 

Do, 28.03. 17:15 Uhr 

19:00 Uhr 

Heilige Messe 

Abendmahlsgedächnisfeier  

anschließend stille Anbetung 

und Agapefeier 

Birkenhof 

Pfarrkirche 

 

Pfarrsaal 

KARFREITAG 

Fr, 29.03. 11:00 Uhr 

 

15:00 Uhr 

Karfreitagsliturgie für Kinder 

Bitte Blumen mitbringen! 

Karfreitagsliturgie   

Kollekte: für die Gemeinde 

Bitte bringen Sie Blumen für die Kreuz-

verehrung mit! 

Pfarrheim 

 

Pfarrkirche 

HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 

Sa, 30.03.. 21:30 Uhr Osternacht  

Kollekte: für die Gemeinde 

Anschließend Ostertreff   

Pfarrkirche 

 

Pfarrsaal 

OSTERSONNTAG 

So, 31.03. 11:00 Uhr Gemeindemesse  

Kollekte: für die Gemeinde 

Pfarrkirche 

OSTERMONTAG 

Mo, 01.04. 10:30 Uhr Ökumenischer Emmausgang 

Weitere Infos folgen im Newsletter, 

auf www.heilige-engel.de und in den 

Ansagen im Gottesdienst. 

Kronsberg /  

Kronsberg-Süd 
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St. Maximilian Kolbe 

↸ Mühlenberger Markt 5, Hannover 

 Sonntag, 18.02.2024, 17:00 Uhr 

Segnungsgottesdienst 

Geh, dein Vertrauen hat dich gesund 

gemacht.“ oder „Ich will, werde rein.“ – 

Zuspruch, den Jesus zu Menschen 

sagt, die sich um Segnung und Heilung 

an ihn wenden. Segnen heißt stärken; 

im Segen wird auf Gottes Zuwendung, 

die Kraft gibt und Heil schenkt, ver-

traut. 

In dem Segnungsgottesdienst besteht 

die Möglichkeit zu einer persönlichen 

Segnung, auch in individuellen Anlie-

gen. Musikalisch wird der Gottes-

dienst von der Band NurFürIHN be-

gleitet.  

Im Anschluss wird zur Begegnung in 

die Räume des Kirchencentrums ein-

geladen. 

Vorbereitet wird der Gottesdienst 

durch die Charismatische Erneuerung, 

Cursillo – Der Glaubenskurs, die 

Schönstatt-Bewegung, der Katholi-

schen Pfarrei St. Maximilian Kolbe, 

der Evangelisch-Lutherischen Bonho-

effer-Gemeinde und der Katholischen 

Kirche in der Region Hannover.  
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Von 29. Mai 2024 bis 2. Juni 2024 lädt 

der 103. Deutsche Katholikentag in 

die Erfurter Altstadt ein.  

Unter dem Leitwort Zukunft hat der 

Mensch des Friedens soll den Krisen-

phänomenen unserer Zeit mit Hoff-

nung und Engagement entgegengetre-

ten werden. Es geht um nichts weniger 

als Krieg und Frieden und unsere Zu-

kunft: in der Welt, in der Gesellschaft, 

in der Kirche und mit der Natur!  

500 Veranstaltungen an fünf Tagen 

wollen dazu ermutigen nach Wegen 

für eine zukunftsfähige Gesellschaft zu 

suchen. Gerade vor dem Hintergrund 

neuer Kriege, von Klimawandel und 

Artensterben, sozialen Spaltungen 

und Krisen in Politik und Kirche. Da-

bei wird der Katholikentag ein deutli-

ches Zeichen für die Demokratie set-

zen. Durch sachliche Debatten und 

Begegnungen auf Augenhöhe, aber 

auch mit klaren Positionen für Rechts-

staatlichkeit, für Menschlichkeit und 

Solidarität. 

Die so nötige christliche Hoffnung hat 

dabei ihren festen Platz. Nicht nur in 

den ganz unterschiedlichen Gottes-

diensten, sondern auch auf Podien, in 

Werkstätten, bei Konzerten und na-

türlich beim täglichen Abendsegen auf 

dem Erfurter Domplatz. 
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FEBRUAR 
 

6 Schola 

 Dienstag, 20:00 Uhr 

↸ Pfarrheim Heilige Engel  
 
7 Der neue Alphakurs startet 

 Mittwoch, 19:30 Uhr 

↸ Pfarrheim Heilige Engel  

 
7 Sitzung des  
Kirchenvorstands 

 Mittwoch, 20:00 Uhr 

↸ Pfarrheim Heilige Engel (Süd) 
 
9 Familienkreis 

 Freitag, 19:00 Uhr 

↸ Pfarrheim Heilige Engel  

 
B Gemeindeversammlung 

 Sonntag, 12:00 Uhr 

↸ Pfarrheim Heilige Engel  

 
D Skat im Pfarrsaal 

 Dienstag, 19:00 Uhr 

↸ Pfarrheim Heilige Engel  

 
H Jugendabend 

 Samstag, 18:30 bis 22:30 Uhr 

↸ Pfarrheim Heilige Engel 
 

J Tanzkreis 

 Montag, 15:30 Uhr 

↸ Pfarrheim Heilige Engel  

 
K Schola 

 Dienstag, 20:00 Uhr 

↸ Pfarrheim Heilige Engel  
 
L  Alphakurs  

 Mittwoch, 19:30 Uhr 

↸ Pfarrheim Heilige Engel  

 
M Sitzung des  
Pfarrgemeinderats 

 Donnerstag, 20:00 Uhr 

↸ Pfarrheim Heilige Engel (Süd) 
 
P Pizzaessen  
nach dem Gottesdienst 

 Sonntag, 12:00 Uhr 

↸ Pfarrsaal Heilige Engel 

 
P KulturBühne Heilige Engel 
Dave Davis „Life is live“ 

 Sonntag, 19:00 Uhr 

↸ KroKuS, Thie 6, Bemerode 

Weitere Infos auf Seite 37 

 

 Probe Kirchenchor 

jeden Donnerstag 

um 20:00 Uhr im Pfarrsaal 

35 
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MÄRZ 

 
5 Kommunikation mit  
Menschen mit einer Demenz 

 Dienstag, 17:00 Uhr 

↸ Seniorenheim Am Gutspark 

Weitere Infos auf Seite 11 

 
5 Schola 

 Dienstag, 20:00 Uhr 

↸ Pfarrheim Heilige Engel  

 
8 Familienkreis 

 Freitag, 19:00 Uhr 

↸ Pfarrheim Heilige Engel  
 
9 Jugendabend 

 Samstag, 18:30 bis 22:30 Uhr 

↸ Pfarrheim Heilige Engel 

 

A Pizzaessen  
nach dem Gottesdienst 

 Sonntag, 12:00 Uhr 

↸ Pfarrsaal Heilige Engel 

 

C Skat im Pfarrsaal 

 Dienstag, 19:00 Uhr 

↸ Pfarrheim Heilige Engel  
 

 
 

E Nachbarschaftskaffee 60+ 

 Donnerstag, 14:00 Uhr 

↸ AWO-Tagespflege Kronsberg-Süd  

 

E  Sitzung des  
Pfarrgemeinderats 

 Donnerstag, 20:00 Uhr 

↸ Pfarrheim Heilige Engel (Süd) 

 

I Tanzkreis 

 Montag, 15:30 Uhr 

↸ Pfarrheim Heilige Engel  
 
J Schola 

 Dienstag, 20:00 Uhr 

↸ Pfarrheim Heilige Engel  
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Kleinkunst 
für Gott und die Welt 
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Achtung! Sie könnten glücklicher gehen, als Sie gekommen sind! 

Dave Davis in der KulturBühne - „Life is live!“ 

So., 25.02.2024, 19:00 Uhr 
Stadtteilzentrum KroKuS 
 

Eintritt: 18/12 €, freie Platzwahl 

Einlass + Abendkasse ab 18:30 Uhr 

 

Eintrittskarten... 

...erhalten Sie im Pfarrbüro, bei Ge-

tränke Schlüter in Bemerode und im 

Ticket-Shop unter www.heilige-

engel.de. Eventuelle Restkarten gibt 

es  an der Abendkasse. 

Mit seiner brandneuen Show „LIFE IS 

LIVE!“ nimmt Sie Dave Davis mit auf 

eine wilde und kurzweilige Reise in 

die faszinierende Welt des Projekts 

„Leben“.  

„Das Leben ist ein herausforderndes 

Werkstück, das jeder mit Humor als 

treibende Kraft in ein einmaliges Meis-

terstück verwandeln kann“, sagt der 

zweifache Gewinner des Prix-

Pantheon und Träger des Deutschen 

Comedypreises.  

Diese Erkenntnis durchdringt seine 

witzigen und ehrlichen Geschichten 

und Lieder, die Davis mit unbändiger 

Spielfreude darzubieten weiß. Und so 

wie das Leben auch Unerwartetes be-

reithält, interagiert Davis mit seinem 

Publikum mit verblüffender Spontani-

tät.  

Seien Sie mutig und setzen Sie sich in 

Davis‘ Show der Gefahr aus, neue und 

positive Perspektiven für Ihr eigenes 

Leben zu gewinnen. Denn Achtung: Sie 

könnten glücklicher gehen, als Sie ge-

kommen sind! Das Lächeln, mit dem 

Sie den Abend verlassen werden, wird 

Sie noch lange verfolgen. Garantiert!  
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Auslagestellen der 
ENGELSPOSAUNE: 
Kirchrode 
Pfarrkirche Heilige Engel 

Kapelle im Vinzenzkrankenhaus 

Birkenhof Wohnstift 

beki Frischmarkt 

Heinemannhof 

 

Bemerode 
Stadtteilzentrum KroKuS 

Rathaus Bemerode 

Getränke Schlüter 

beki Frischmarkt 

Familientreff Hinter dem Holze 

 

Wülferode 
Alte Schule 

11.02.2024 

Diaspora-Opfer I/2024 

Das Diasporaopfer ist für das Boni-

fatiuswerk des Bistums Hildesheim 

bestimmt. Das Bonifatiuswerk unter-

stützt kleinere Instandhaltungen und 

Renovierungen kirchlicher Gebäude 

sowie Anschaffungen für pastorale 

Aufgaben, z. B. für Katechese, Jugend-

pastoral und kirchliche Gruppen.  

 
Besondere Kollekten  

03.03.2024 

Aufgaben der Ehe– und  
Familienpastoral 

In den Ehe-, Familien- und Lebensbe-

ratungsstellen im Bistum Hildesheim, 

werden Singles und Paare, die sich in 

schwierigen Lebenssituationen befin-

den, professionell begleitet und bera-

ten. Die Beratung ist kostenfrei, damit 

sie, unabhängig von der wirtschaftli-

chen Situation, von allen in Anspruch 

genommen werden kann.  
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Allgemeines Konto 
Pfarrgemeinde Heilige Engel 

Darlehnskasse Münster 

DE14 4006 0265 0038 0058 00 

 

Stiftung Zu den hl. Engeln 
Darlehnskasse Münster 

DE18 4006 0265 0037 0431 00 

 

KulturBühne Heilige Engel 
Sparkasse Hannover 

DE28 2505 0180 0910 3319 87 

 

Spendenkonto Lima 
Sparkasse Hannover 

DE 51 2505 0180 0000 3725 36 

 

Spendenkonto  
Haiti-Kinderhilfe e.V. 
Raiffeisenbank Breisgau 

DE 15 6806 4222 0005 1261 00 

 

Spendenkonto  
Lebensbrunnen für Afrika e.V. 
HypoVereinsbank 

DE 30 2003 0000 0016 3003 35 

 
Kontoverbindungen  
unserer Gemeinde: 

17.03.2024 

Misereor-Kollekte 

Das Bischöfliche Hilfswerk Misereor 

engagiert sich seit 1958 für die Ent-

wicklungszusammenarbeit in Afrika, 

Asien, Lateinamerika und Ozeanien. 

Misereor unterstützt Projekte nach 

dem Grundsatz der „Hilfe zur Selbst-

hilfe“, gegen Hunger und Krankheit in 

der Welt. Am 5. Fastensonntag, zwei 

Wochen vor Ostern, wird die große 

Misereor-Kollekte in allen katholi-

schen Pfarrgemeinden Deutschlands 

gehalten, zugleich ist sie auch das Fas-

tenopfer der Kinder . 

24.03.2024 

Pastorale und soziale Dienste 
der Kirche im Hl. Land 

Die Kollekte ist ein Zeichen der Ver-

bundenheit mit den christlichen Ge-

meinden im Heiligen Land. Der 

„Deutsche Verein vom Heiligen Lande“ 

ist ein Hilfswerk für die Christen im 

Nahen Osten. Er fördert die Verstän-

digung und Versöhnung zwischen den 

Religionen und unterstützt notleiden-

de Menschen.  
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Haftungsausschluss: 
Namentlich gezeichnete Beiträge geben 
nicht in jedem Fall die Meinung des Heraus-
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Impressum: St. Ursula-Schule 

Infoabend am 22.02.2024 um 19:00 

Uhr im Forum der St. Ursula-Schule. 

Tag der offenen Tür am 23.02.2024 

von 16:00 bis 19:00 Uhr 

Informationen über die Schule und 

Hinweise zur Anmeldung unter 

www.st-ursula-schule-hannover.de 

Wir suchen Dich! 
Für unseren Empfang und die 

Wohnküche suchen wir ab sofort 

eine freundliche und zuverlässige 

Hauswirtschaftliche Hilfskraft 

(25h/Woche). Die Vergütung er-

folgt nach AVR.  

 

Interessiert? Dann melde dich per 

Mail bei kurt.bliefernicht@hospiz-

luise.de. Infos unter www.hospiz-

luise.de. 
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Pfarrer 
Dr. Thomas Kellner  

Tel.: 0511.98 29 012 
thomas.kellner@ 

bistum-hildesheim.net 

Pastor 
Christoph Harmening 

Tel.: 0511.52 31 12 
Mobil: 0157.79 06 44 06 

christoph.harmening@ 
bistum-hildesheim.net 

Gemeindereferentin 
Dagmar Fromm-Brauner 

Tel.: 0511.95 25 273 
Mobil.:  0176.28 68 8469 
dagmar.fromm-brauner@ 

bistum-hildesheim.net 

Projektreferentin 
Kirche im Neubaugebiet 

Schwester Magdalena Winghofer CJ 
Tel.: 0151/20206472 

magdalena.winghofer@ 
bistum-hildesheim.net 

Verwaltungsbeauftragter 
Wolfgang Richter 
wolfgang.richter@ 

bistum-hildesheim.net 

Pfarrsekretärin 
Christina Jagodzinski 

erreichbar im Pfarrbüro,  
Tel.: 0511.52 31 12 

Böhmerwaldstraße 8,  
30559 Hannover 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag   
09:00 Uhr - 12:00 Uhr 

Mittwoch 
10:00 Uhr—17:00 Uhr 

pfarrbuero@heilige-engel.de 

Caritas-Sozialarbeiterin 
Franziska Lange 

Mobil: 0178.98 23 997 
franziska.lange@caritas-hannover.de 

Ansprechpartnerin für Prävention 
von sexualisierter Gewalt 

Dr. Stephanie Kiefer 
Mobil: 0176.84052327 

praevention@heilige-engel.de 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Detlef Brückner 

d.brueckner@heilige-engel.de 

Pfarrgemeinderat 
Sabine Brückner (Vorsitzende) 
s.brueckner@heilige-engel.de 

Kirchenvorstand 
Michael Peters (stellv. Vorsitzender) 

m.peters@heilige-engel.de 

 
Wir sind für Sie da: 

 



Alles, was ihr tut, 
geschehe in Liebe. 

1. Korinther 16,14 


